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Für alle Gemeinden 
 
 
Mitmachaktion: „Du stellst meine Füße auf w e i t e n Raum“ 
Wir laden alle Gemeindemitglieder dazu ein, an der Aktion: Du stellst meine Füße 
auf weiten Raum“ mitzumachen. Dabei geht es darum, einen Fußabdruck von sich 
zu malen, seinen/ihren Fuß zu fotografieren, oder anders zu gestalten und ihn auf 
seinen persönlichen „weiten Raum“ zu setzen. Das kann z.  B. der Fußballplatz 
sein, der Strand aus dem letzten Urlaub, ein Berg, den man bezwungen hat oder, 
oder, oder. Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Es kann auch eine Fotogra-
fie sein! Die gestalten Bilder würden wir dann gerne zu einer Collage vereinen und 
ausstellen. Wenn Sie, wenn Du Lust hast, dich an dieser Aktion zu beteiligen, dann 
können Sie/kannst Du, das gestaltete Bild einfach im Pfarrbüro St. Josef (mit Na-
men versehen) abgeben. Wir freuen uns auf viele kreative „Füße“.  

 
ST. JOSEF 
Tel.: 02368/892056-0, Fax: 02368/892056101 
 
Freitag, 05. März 2021 – Weltgebetstag der Frauen 
Worauf bauen wir? Was trägt unser Leben, wenn alles ins Wanken gerät?  
Das Motto zum Weltgebetstag der Frauen wird von den Frauen von Vanuatu an uns 
herangetragen. Sie laden uns dazu ein, an Althergebrachtem zu rütteln, uns neu zu 
vergewissern, ob das Haus unseres Lebens auf sicherem Grund steht oder ob wir 
nur auf Sand gebaut haben.  
Vanuatu ist ein Südseeparadies mit blauem Meer, exotischen Fischen und Korallen, 
Traumstränden und einem tropischen Regenwald irgendwo zwischen Australien, 
Neuseeland und den Fidschi-Inseln. Obwohl man in der Region in der Regel in 
freundliche Gesichter schaut, gibt es auch hier eine Kehrseite: Vanuatu ist weltweit 
das Land, das am stärksten Gefährdungen durch Naturgewalten und den Folgen 
des Klimawandels ausgesetzt ist. Das macht sich durch verheerende Zyklone be-
merkbar, der Meeresspiegel steigt und steigt. Mindestens sieben aktive Vulkane 
verursachen regelmäßig Erdbeben. Zudem haben bereits viele Frauen Gewalt in 
der Partnerschaft erfahren müssen.  
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Wir kfd-Frauen sind aufgerufen, einen herausfordernden Gottesdienst zu feiern mit 
Millionen von Frauen, die sich am ersten Freitag im März die Hände reichen über 
Konfessions- und Ländergrenzen hinweg und mit dem Blick auf Gottes wunderbare 
Schöpfung um Frieden beten.  
Coronabedingt werden in diesem Jahr die Gottesdienste dezentral in jeder Gemein-
de durchgeführt und nicht, wie üblich, in ökumenischer Form in einer Kirche.  
In unserer Gemeinde St. Josef findet der Gottesdienst am Freitag um 17.00 Uhr 
statt. 

 
S T.  M A R I E N 
Tel.: 02368/892056310, Fax 02368/892056319 
 

C H R I S T U S  K Ö N I G 
Tel.:  02368/892056200, Fax: 02368/892056201 
 
Kfd 
Die Gemeinschaftsmesse der Frauen am Mittwoch steht unter dem Thema des 
Weltgebetstags: „Worauf bauen wir?“.  
In diesem Jahr kommt der Weltgebetstag aus Vanuatu; mit den Frauen aus Vanu-
atu fragen auch wir uns angesichts der Corona-Pandemie: Was zählt? Was ist wich-
tig? Was hält uns? Wie überleben wir? 
Die Kollekte im Gottesdienst wird für die Aufgaben des Weltgebettages sein. 
 
Exerzitien im Alltag 
Wortgottesdienst am Mittwoch um 20.00 Uhr in der St. Peter und Paul-Kirche. 
 
Weltgebetstag der Frauen  
Jedes Jahr die gleiche Frage: Was machen Sie am ersten Freitag im Monat März? 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den Weltgebetstag der Frauen zu feiern. Der 
Weltgebetstag ist die weltweit größte ökumenische Bewegung von Frauen. Eingela-
den sind alle Frauen und Männer, egal welcher Organisation sie angehören. Der 
Weltgebetstag beinhaltet Partnerschaft, Weltfreundschaft, Ökumene, Solidarität und 
Verantwortung und lässt etwas aufscheine, was Christsein ausmacht: solidarisch 
und verantwortlich beten und handeln! 
Der Weltgebetstag wie sonst üblich fällt nicht aus, wird nur anders gestaltet. 
In diesem Jahr kommt der Weltgebetstag aus Vanuatu – eine Schönheit von 83 In-
seln im Pazifik mit Traumstränden, blauem Meer, Palmen, Korallenriffen mit bunten 
Fischen, üppigem Regenwald, Überfluss an Früchten, reich an Flora und Fauna. 
Ein Südseeparadies, das für uns gefühlt „am Ende der Welt“ liegt. 
Andererseits ist Vanuatu bedroht wie kein anderes Land auf der Erde, auf dem so-
genannten Welt-Risiko-Index steht es an erster Stelle: durch Klimawandel, Anstieg 
des Meeresspiegels, Absterben der Korallenriffe, Erwärmung der Meere ist dieses 
Inselparadies massiv gefährdet. Vulkanausbrüche von sieben aktiven Vulkanen 
kommen hinzu. Immer öfter kommt es zu verheerenden Wirbelstürmen. Erinnert sei 
an den Wirbelsturm Pam, dem schlimmsten Zyklon der Geschichte am 13. März 
2015, der zahlreiche Menschen obdachlos machte und 96% der Ernte zerstörte. 
 



 
 
Der Titel des diesjährigen Weltgebetstages kann nicht aktueller sein: „Worauf bauen 
wir?“. Mit den Frauen aus Vanuatu fragen auch wir uns angesichts der Corona-
Pandemie: Was zählt? Was ist wichtig? Was hält uns? Wie überleben wir? 
Frauen, die in den Krisen den weitaus größeren Teil der Belastungen tragen, sor-
gen sich: Was trägt unser Leben, wenn alles ins Wanken gerät? Wie können wir die 
Stürme, die unser Leben und das unserer Familien, unserer Kinder bedrohen, über-
stehen? 
Am Weltgebetstag der Frauen treffen wir uns um 18.00 Uhr in der Christus König 
Kirche, um uns einzureihen in die weltweite Gebetskette. Die Kollekte ist für die 
Aufgaben des Weltgebetstages. Gerade in dieser Zeit ist unser Beten und unsere 
finanzielle Unterstützung für viele Frauen lebens-not-wendig. 
Wer nicht kommen kann – ein Tipp: Verbinden Sie sich am 5. März um 18.00 Uhr 
zu Hause im Gebet, zünden sie eine Kerze an und stellen die Weltgebetstags-
Postkarte auf und lesen aus der Gottesdienstordnung. Vielleicht verabreden Sie 
sich mit einer anderen Frau aus Ihrem Umfeld. Oder Sie singen das Abschlusslied 
des Weltgebetstags: Der Tag ist um, die Nacht kehrt wieder…. 
Postkarte, Gottesdienstordnung, Spendentütchen können Sie erhalten bei Annegret 
Rotthoff, Kl.-Erk.-Str. 154 oder im Pfarrbüro. 

 
S T.  P E T E R  U N D  P A U L 
Tel.: 02368/892056400, Fax: 02368/892056401 
 
Senioren 
Die Gemeinschaftsmesse der Senioren entfällt leider auch in diesem Monat noch. 
 
Exerzitien im Alltag 
Mittwoch um 20.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Peter und Paul-Kirche 
 
Frühschicht 
Freitag um 6.30 Uhr in der Kirche. 
 
Fastenkalender 
Der Fastenkalender von Misereor liegt in der Kirchen zum Preis von 2,25 € zur Mit-
nahme aus. 
 
Offene Kirche in St. Peter und Paul 
Der Turm der St. Peter und Paul-Kirche ist wieder täglich geöffnet. Mit diesem An-
gebot möchten wir jedem die Möglichkeit bieten, sich in die Stille zurückzuziehen.  
Jeder ist eingeladen mal hineinzuschauen, dort still zu werden mit sich, mit Gott, 
verbunden mit vielen Menschen auf der Welt, die im Gebet auftanken. Eine bren-
nende Kerze ist für viele Ausdruck des Glaubens, dass Gott Licht in unser Dunkel 
bringt. Verbunden auch mit den Menschen, die schon seit Jahrhunderten diesen 
alten Kirchturm als Fingerzeig auf Gott gesehen haben, der uns allen Halt und Ori-
entierung gibt und uns einlädt zur Gemeinschaft mit ihm und untereinander um den 
Altar. 
Herzliche Einladung diese Möglichkeit der Stille zu suchen. 



 

 
GOTTESDIENSTE VOM 27.02.2021 – 07.03.2021 
 
 

  2.FASTENSONNTAG 
 

Samstag, 
27.02. 

17.00 Uhr 
18.00 Uhr 
 

Christus König – Vorabendmesse 
St. Josef – Vorabendmesse 
 

2.Fasten-
sonntag, 

28.02. 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 
 

St. Marien – Hl. Messe  
Christus König – Hl. Messe 
St. Josef – Hl. Messe  
St. Peter und Paul – Hl. Messe  
 

  GOTTESDIENSTE IN DER WOCHE 
 

Dienstag, 
02.03. 

8.30 Uhr 
 

St. Josef – Hl. Messe 
 

Mittwoch, 
03.03. 

8.30 Uhr 
9.00 Uhr 
20.00 Uhr 
 

Christus König – Gemeinschaftsmesse der Frauen 
St. Marien – Hl. Messe  
St. Peter und Paul – Exerzitien im Alltag; Wortgottes-
dienst 
 

Donnerstag, 
04.03. 

19.00 Uhr St. Peter und Paul – Abendmesse  
 

  Herz-Jesu-Freitag 
Freitag,  
05.03. 

6.30 Uhr 
8.30 Uhr 
17.00 Uhr 
18.00 Uhr  

St. Peter und Paul – Frühschicht vorbereitet von der kfd 
Christus König – Hl. Messe 
St. Josef – Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
Christus König – Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen 
 

  3.FASTENSONNTAG 
 

Samstag, 
06.03. 

17.00 Uhr 
 
18.00 Uhr 
 

St. Peter und Paul – Vorabendmesse, anschl. Eucharis-
tische Anbetung 
St. Josef – Vorabendmesse 
 

3.Fasten-
sonntag 

07.03. 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 
11.00 Uhr 
11.00 Uhr 
 

St. Marien – Hl. Messe  
Christus König – Hl. Messe  
St. Josef – Hl. Messe  
St. Peter und Paul – Hl. Messe 
 

 


